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Dienstag den 23 Juni 1891

Halle und den Saalkreis
Telephon No 312

Alex Michel S 45
Kleinſchmieden in grosser

45 Posten
Soeben nen eingetroffen

Flanell 2Korgenröcke

3 Jahrgang
c

Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh
beide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 44a Hof II
Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle g S
h

Sehr billig
das Stück 3M 4 M b M

h

Schluß der Landtagsſeſ ſion
Halle 22 Juni

Am Sonnabend Nachmittag 4 Uhr hat wie wir unſern Leſern
bereits im Sonntag Morgenblatt mittheilen konnten im Weißen
Saale des Königlichen Schloſſes der feierliche Schluß der Seſſion
des Landtages durch den Kaiſer ſtattgefunden Die vom
Monarchen verleſene Thronrede deren Jnhalt wir ebenfalls
auszugsweiſe bekannt gaben lautet wörtlich wie folgt

Erlauchte edle und geehrte Herren von beiden
Häuſern des Landtages

Am Schluſſe einer außergewöhnlich langen und arbeitsreichen
Sitzungsperiode des Landtages Meiner Monarchie iſt es Mir
Bedürfniß Jhnen Meinen Königlichen Dank und Meine hohe
Befriedigung über die gewonnenen Ergebniſſe unmittelbar

e

icht vergebens habe Jch beim Beginn Jhrer Berathungen
der Erwartung Ausdruck gegeben daß es Jhnen gelingen werde
in vertrauensvollem Zuſammenwirken mit Meiner Regierung die
hochwichtigen Arbeiten zu welchen Jch Sie berufen habe zu
einem gedeihlichen Abſchluß zu bringen

Wenn auch das Ziel an welchem Jch feſthalte nicht in
vollem Umfange erreicht werden konnte ſo darf es doch Mich
und Mein Volk mit gerechter Genugthuung erfüllen daß neben
einer großen Zahl für die fortſchreitende Entwickelung des
Staatsweſens wichtiger Vorlagen insbeſondere für die Ver
beſſerung unſeres Steuerſyſtems nothwendige und werthvolle
Grundlagen vereinbart und die Vorbedingungen für die Hebung
des kommunalen Lebens in den ländlichen Gemeinden der öſt
lichen Provinzen geſetzlich feſtgeſtellt worden ſind

Die rückhaltloſe Zuſtimmung welche die von Mir gebilligten
Pläne Meiner Regierung für die Herbeiführung einer gerechten
der Leiſtungsfähigkeit entſprechenden Vertheilung der öffent
lichen Laſten bei Jhnen geehrte Herren gefunden haben
beſtärkt Mich in dem feſten Vertrauen daß auch der noch rück
ſtändige Theil der auf dieſem Gebiet zu löſenden Aufgaben
einer gleich vefriedigenden Erledigung zugeführt werden wird
Damit wird ein weſentlicher Schritt zur Befeſtigung der Finanz
verwaltung des Staates und der Gemeindeverbände ſowie zur
Förderung der Zufriedenheit Meines Volkes gethan ſein

Die Durchführung der mit Jhnen vereinbarten Land
gemeindeordnung wird ſo hoffe Jch unter Schonung der
bewährten und den Bewohnern des platten Landes lieb ge
wordenen Einrichtungen eine lebendige Entwickelung des kom
munalen Lebens ſichern und das Band welches Mein Volk
mit Meinem Hauſe und mit Meiner Monarchie verbindet noch
feſter knüpfen

Mit Freude begrüße Jch daß durch die Ueberweiſung der
einbehaltenen Leiſtungen an die katholiſche Kirche die
Ansgleichung der Gegenſätze auf kirchenpolitiſchem Gebiete weſent
lich gefördert worden iſt Der für das Wohl Meines Volkes
unerläßliche Frieden unter den Konfeſſionen wird um ſo ſicherer
erhalten bleiben je mehr die Ueberzeugung durchdringt daß die
zu Gunſten der Kirchen erhobenen Anſprüche auf ein mit der
Stellung und den Aufgaben des Staates verträgliches Maß be
ſchränkt bleiben müſſen

Hat demnach wie Jch dankbar anerkenne die beendete
Sitzungsperiode reiche Früchte gezeitigt ſo darf Jch und mit

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch ſchweige ſchon ich ſchweige jammerte ſie ſetzte

aber trotz des Verſprechens hinzu Jhr ſeid Räuber und
wollt ſtehlen

Was wir wollen wirſt Du ſpäter erfahren mein holdes
Kind höhnte Pique Zehn für den Augenblick habe nur
die Gnade aufzuſtehen das Weitere wird ſich finden

Sie riſſen das vom Schreck gelähmte Mädchen vom Lager
auf et ſie unangekleidet wie ſie war nach der Küche
und banden ſie dort an einen Holzpfeiler welcher die ſehr
niedrige Wölbung der Decke trug

Beim erſten Laut den Du von Dir giebſt ſtecke ich
Dir einen Knebel in den Mund der Dich auf immer ſtumm
machen ſoll mein ſchönes Püppchen drohte Grunert alſo
ſei vernünftig und rühre Dich nicht

Die Warnung war überflüſſig das arme Mädchen war
ſo vom Schrecken gelähmt daß ſie keinen Laut von ſich
geben konnte die beiden Banditen hatten ihren Auftrag aus
geführt und gingen in die Schlafkammer des alten Ehepaares
um die weiteren Befehle ihres Hauptmannes einzuholen

Auch hier war der Sieg kein ſchwieriger geweſen ob
gleich der Bauer beim Erſcheinen der Räuber Miene gemacht
hatte nach einem über ſeinem Bette hängenden Schießgewehre
u greifen während ſeine Frau mit gellender Stimme Diebe
äuber Mörder ſchrie

Rührt Euch nicht macht keinen Lärm oder es iſt um
Euch geſchehen gebot PiqueAß Es ſoll Euch kein Leid
geſchehen wenn Jhr Euch ruhig verhaltet

Wenn Ihr Geld bei mir vermuthet ſo irrt Jhr Euch
agte der alte Mann denn ich behalte nie etwas im Hauſe

habe erſt vor ein paar Tagen Alles was ich eingenommen
hatte in die Stadt gebracht
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Mir Mein Volk vertrauen daß dieſe Früchte nutzbar werden
unter den Segnungen des Friedens deſſen Gefährdung zu
befürchten Jch keinen Anlaß habe und den zu erhalten Mein
unabläſſiges Bemühen iſt

Es wird Mich mit Genugthuung erfüllen wenn die Er
kenntniß des Werthes Jhrer im Verein mit Meiner Regierung
geleiſteten treuen Arbeit immer weitere Kreiſe durchdringt und
damit das Vertrauen zu Meinen landesväterlichen Abſichten
und zu der ſorgſamen Wahrnehmung der Intereſſen des
Volkes durch ſeine Vertreter unvermindert erhalten bleibt

Jndem Jch Sie geehrte Herren entlaſſe bitte Jch Gott
daß er auch ferner Meiner und Jhrer Arbeit zum Wohle des
Vaterlandes reichen Erfolg ſichern wolle

Die Thronrede iſt die kürzeſte welche jemals im Weißen Saale
in Berlin verleſen worden iſt Die knappe Faſſung thut aber dem
Gehalt keinen Abbruch denn die Thronurede iſt was beſonders
hervorgehoben zu werden verdient eine Art von Regierungspro
gramm welche zuſammenfaßt was ſeit dem Rücktritt des Fürſten
Bismarck in Preußen geſchehen iſt dann aber auch die Zukunft
ins Auge faßt Und von dieſem Standpunkte aus betrachtet ge
winnt die Thronrede auch für die anderen deutſchen Bundesſtaaten
ein erhöhtes Jntereſſe Der Kaiſer betont in der Thronrede vor
Allem daß er und ſeine Regiernng an den Zielen welche ſie ſich
einmal geſteckt haben feſthalten daß ſie entſchloſſen ſind die ein
mal begonnene Politik im Jntereſſe des Volkes durchzuführen
Sehr häufig kehrt in dem ſonſt ſo knappen Schriftſtück der Aus
druck ich und mein Volk wieder der Kaiſer erklärt damit erneut
ſein Beſtreben ſich nur von der Rückſicht auf das allgemeine
Volkswohl leiten zu laſſen Dieſe allgemein gehaltenen Dar
legungen gehen natürlich demnächſt nur anf preußiſche Verhältniſſe
ſie treffen aber zweifellos ebenſo gut auch auf die des Reiches zu
und damit iſt bereits ein Wink für die kommende Reichstagsſeſſion
gegeben der an keiner betheiligten Stelle überſehen werden wird
Jm Speziellen ſoll an der Durchführung der preußiſchen Steuer
reform feſtgehalten werden zu welcher das Einkommenſteuergeſetz
welches in der letzten Seſſion angenommen wurde nur die erſte
Etappe bildet Bei demſelben handelt es ſich noch nicht ſo ſehr
um eine Entlaſtung als um eine andere und wenn auch nicht
vollkommene ſo doch beſſere Vertheilung der Laſten Die Ent
laſtung ſteht noch bevor und namentlich der Grundbeſitz ſieht den
Dingen noch erwartungsvoll entgegen die da kommen ſollen
Wäre dieſer Punkt ſchon erledigt die Kornzollfrage würde auch
für die Landwirthſchaft ein ganz anderes Geſicht und eine ganz
andere Bedeutung bekommen Außerdem verdient im Zuſammen
hange hiermit das ganze Kommnnalſteuerweſen eine gründliche
Aenderung die Thronrede hat Recht wenn ſie ſagt daß ein
erfreuliches Fortſchreiten der Steuerreform zur Zufriedenheit des
Volkes recht erheblich beitragen wird Mit dem preußiſchen
Steuerſyſtem lag Vieles ſeit Langem im Argen und wenn es
hiermit auch wohl nicht dahin kommen wird daß ein Jeder zu
frieden iſt ein gutes Stück kann beſſer gemacht werden und muß
beſſer gemacht werden Mit großer Wärme äußert ſich die Thron
rede über die Fertigſtellung der Hhartumſtrittenen Landgemeinde
ordnung wenn dies Geſetz von den Bewohnern des platten Lan
des auch wohl noch etwas mißtrauiſch betrachtet werden mag ſo
werden die Worte der Thronrede wohl dazu beitragen dieſe Be
denken zu zerſtreuen Jn dem Schriftſtück heißt es ja ganz
ausdrücklich Die Durchführung der mit Jhnen vereinbarten

LäGäDie Ausflüchte kennen wir mein guter Alter auf das
Kapitel kommen wir ſpäter zurück antwortete der junge
Räuberhauptmann zuvörderſt wollten wir Dich nur bitten
mit uns zu Deinem Brunnen zu kommen und uns zu er
klären was ſich darin befindet

Jm Brunnen je nun Waſſer
Das wiſſen wir allein Du weißt recht gut daß wir

danach nicht fragen alter Schlaukopf
Was ſoll denn ſonſt noch darin ſein fragte Vater

Schmiedecke angſtvoll
Macht keine Flauſen Vater Schmiedecke macht aus der

Nothwendigkeit eine Tugend und antwortet mir vernünftig
legte ſich jetzt Pique König ins Mittel Wie alt ſeid Jhr

Achtzig Jahre Jch hätte nicht gedacht daß
Wie lange wohnt Jhr auf dem Hofe fiel ihm Lüde

mann ins Wort
g Jch bin hier geboren denn derſelbe gehörte meinem

ater
Das wollte ich nur wiſſen folglich könnt Jhr Euch

e noch recht gut auf den Kommerzienrath v Benkendorf
eſinnen

Der alte Mann fuhr zuſammen und ſah ſich nach ſeiner
Frau um welche einer der Banditen nach dem andern Ende
der Kammer geſchleppt hatte und dort bewachte

Lüdemann deutete dieſe Bewegung ſehr ſcharfſinnig
Der Alte kennt das Verſteck flüſterte er ſeinem Vetter

zu die Sache geht am Schnürchen Vater Schmiedecke
fuhr er im freundlichen Tone fort hört mich an wir
werden bald einig werden Jhr irrt Euch wenn Jhr glaubt
meine Freunde und ich hätten es auf Eure Thaler abgeſehen
ganz im Gegentheil ſollt Jhr welche von uns bekommen
wenn Jhr vernünftig ſeid und uns bei unſeren Nachforſchungen

Was für Nachforſchungen Jch weiß von nichts
helftStellt Euch nicht ſo an Jhr waret doch von mat

Landgemeindeordnung wird ſo hoffe ich unter Schonung der
bewährten und den Bewohnern des platten Landes lieb
gewordenen Einrichtungen eine lebendige Entwickelung des
kommunalen Lebens ſichern und das Band welches mein
Volk mit meiner Monarchie verbindet noch feſter knüpfen
Dieſe Worte ſind deutlich ſie widerlegen gründlich die verkehrte
Anſicht es ſollen nun alle Einrichtungen welche bisher auf dem
platten Lande beſtanden haben ohne Weiteres über den Haufen
geworfen werden Niemand denkt daran Mag Manchem die
neue Landgemeindeordnung auch unnöthig erſcheinen daß ſie ſchäd
lich wirken wird iſt nicht zu befürchten nicht überall aber doch
hier und da haben auf dem platten Lande ſich auch Zuſtände heraus
gebildet deren Beſeitigung in ſchonender Weiſe geboten erſcheint Es
wird auf dies ſchonend ankommen und die Behörden denen die
Durchführnng der Landgemeinde Ordnung obliegen wird kennen
ja auch die ländlichen Zuſtände ſo genau daß ein kopflos Ein
greifen von ihnen beim beſten Willen nicht zu erwarten iſt Zu
dem ſteht es den Landwirthen jeder Zeit frei über zu bureaukratiſch
erſcheinendes Vorgehen ſich zu beklagen und berechtigte Wünſche
werden ganz gewiß nicht todtgeſchwiegen werden Die Sache iſt
viel weniger komplizirt als beiſpielsweiſe es die Durchführung der
Arbeiter Alters und Jnvaliden Verſicherung geweſen iſt Die
Thronrede gedenkt ferner der endlichen Regelung der Sperrgelder
frage Es iſt ein Glück daß dieſe fatale Geſchichte endlich beſeitigt
iſt Freude hat Niemand davon gehabt wer es ehrlich mit dem
konfeſſionellen Frieden meinte es war nur ein beliebtes Thema
für Alle die ſich gegenſeitig reiben wollten Aber die Thronrede
enthält in kirchenpolitiſcher Beziehung noch ein paar Sätze die
allen kirchlichen Heißſpornen recht ſehr zu denken geben mögen
Es heißt da Der für das Wohl meines Volkes unerläßliche
Friede unter den Konfeſſionen wird um ſo ſicherer erhalten bleiben
je mehr die Ueberzengung durchdringt daß die zu Gunſten der
Kirche erhobenen Anſprüche anf ein mit der Stellung und den
Aufgaben des Staates erträgliches Maß beſchränkt bleiben müſſen
Den mannigfachen politiſchen Klatſchereien über die allgemeine
auswärtige Lage macht die Thronrede mit der kurzen Bemerkung
ein Ende daß kein Grund vorliege den Frieden für gefährdet zu
halten Dieſe kräftige Sprache wird hoffentlich die Wirkung haben
daß wir für den Verlauf des Sommers mit allen Senſations
geſchichten verſchont bleiben Mit einigen herzlichen Worten für
die Beruhigung der Bevölkernng und den inneren Frieden ſchließt
die Throurede deren Verfaſſer wohl der Reichskanzler v Caprivi
iſt denn ſie entſpricht ihrem Weſen nach vollſtändig der Sprech
weiſe des Reichskanzlers kurz und beſtimmt ſich auszudrücken

Der Vatikan in Bedrüngniß
Halle 22 Juni

Das alte Europa ſoll ein Wunder erleben prophezeit das her
vorragendſte Organ des Vatikans der Oſſervatore Romano
Ein Wunder Ein Wunder in unſerer nüchternen realiſtiſchen
Zeit in einer Zeit wo ſelbſt im Vatikan im Kardinalskollegium
von Baubankaktien von Dividenden einer Omnibusgeſellſchaft von
Falliſſements geſprochen wird Das Wunder welches das päpſt
liche Organ ankündigt ſoll die Allianz der Kirche mit der
franzöſiſchen chriſtlichen Demokratie ſein welche dem
nächſt erſtehen ſoll Frankreich und der Vatikan ſoll ſich in einem
Bunde vereinigen welcher die internationale Lage beeinfluſſen ein
Gegengewicht gegen den Dreibund ſein ſoll Eine Novität iſt
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beinen an auf dem Hofe und auch ſchon ein erwachſener
Menſch als der Kommerzienrath von Benkendorf zum letzten
Male hier war und ſeine Schätze verbarg

Jch weiß von nichts ich weiß von garnichts ſtöhnte
der alte Mann

Wartet nur ich will Eurem Gedächtniß noch mehr zu
Hilfe kommen fuhr Lüdemann fort er machte in dem
Brunnen auf Eurem Hofe eine Höhlung legte einen ledernen
Sack gefüllt mit Edelſteinen hinein und verſchloß die
Oeffnung mit einem Steine der an ſeiner etwas helleren
Farbe erkenntlich iſt Jhr ſeht ich weiß Alles ſpielt alſo
nicht länger den Geheimnißvollen und helft mir die Schätze
endlich wieder aus Tageslicht bringen

Wenn ſelbſt ſich Alles ſo verhielte wie Jhr ſagt er
widerte der Greis der ſeine Faſſung wieder gewonnen
hatte ſo könnt Jhr überzeugt ſein daß ich der Letzte wäre
der nachdem er ſo lange den Schatz für die rechtmäßigen Erben
gehütet ihn jetzt Leuten Eures Gelichters ausliefern würde

Jſt das Dein letztes Wort mein Alterchen
Macht mit mir was Jhr wollt ich habe nichts mehr

zu ſagen
Pique König wandte ſich zu Pique Drei und ſagte mit

vollkommen ruhigem Tone
Blaſe die Kohlen auf dem Heerde an und mache das

Eiſen glühend
Der alte Mann ließ ſich dadurch nicht einſchüchtern

ſondern behielt ſeine feſte ſtoiſche Haltung einen ganz au
un Eindruck brachte der grauſame Befehl auf die Bäuerin
ervor

Gnade Gnade liebe Herren flehte ſie morden Sie
mich nur thun Sie ihm nichts zu Leide

Das war ein Wort zur rechten Zeit liebe Frau ſagte
Pique Aß ſich zu ihr wendend mit Jhnen haben wir noch
nicht verhandelt ich bin überzengt Sie ſind verſtändiger
als Jhr Mann und geben uns Auskunft
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dieſer Vorſchlag nicht Man erinnert ſich daß ſeit längerer Zeit
der franzöſiſche Klerns Annäherungsverſüche an die herrſchende
Regierungsform macht daß ſogar ganz offen die Anerkennung der
republikaniſchen Jdee von der Kanzel herab erfolgt iſt und der
Toaſt des Kardinals Lavigerie welcher mit Es lebe die Re
publik ſchloß und den die Klänge der Marſeillaiſe begleiteten
hat bekanntlich zuerſt die Aufmerkſamkeit auf die Fäden gelenkt die
ſich zwiſchen dem Vatikan und der chriſtlichen franzöſiſchen Demo
kratie ſpannen
Der Vorſchlag des Offervatore Romano macht berech

tigtes Aufſehen Die Jdee eines Bündniſſes zwiſchen Frankreich
und Rußland leidet an inneren Widerſprüchen Das iſolirte Frank
reich ſucht einen Bundesgenoſſen es kann dieſen erſehnten Freund
aber nicht in Rußland finden Die Traditionen dieſer beiden
Staaten das herrſchende Syſtem die inneren Einrichtungen Kul
tur und Sitte erſcheinen unvereinbar und das politiſche Intereſſe
vermag dieſe Gegenſätze nicht zu überbrücken das Drängen der
diplomatiſchen Erwägung ſich an Rußland einen Bundes Ge
noſſen zu erwerbeun iſt gezwungen vor dem Umſtande Halt zu
machen daß auf der einen Seite Fortſchritt und Freiheit auf der
anderen Seite Deſpotie und Barbarei ſtehen Anders ſtellt ſich
die Frage wenn eine Allianz zwiſchen Frankreich und dem Vatikan
zur Erörterung kommt Jn Frankreich iſt ein ſtarkes religiöſes
Empfinden unverkennbar und gerade die reichſten Elemente der Be
völkernung die beſtſituirte Bourgeviſie die Großbeſitzenden
man geſtatte dieſes Wort welches die großen Kapitaliſten aller
Kategorſen und Klaſſen zuſammenfaßt bringen dem Vatikan die
ehrfurchtsvollſten Sympathien entgegen Anch der Ausweis des
Peterspfennigs zeigt daß Frankreich an der Spitze der frommen
Spender ſteht Die royaliſtiſche und bonapartiſtiſche Partei
ſtehen heute hoffnungslos da und ihre Anhänger werden
ſich dem republikaniſchen Frankreich voll und ganz an
fchließen wenn nicht nur der Friede wenn eine Allianz
mit dem Vatikan zu Stande käme Drei Großmächte ſind
heute iſolirt Fraukreich Rußland und der Vatikan welcher auch
eine Großmacht iſt wenn auch nicht nach territoriglem Beſitz
gemefſen Dieſe drei Mächte kommen in Rechnung wenn es gilt
eine Gegenallianz gegen den Dreibund zu ſtiften Und
wie ſich die Blicke Frankreichs nach dem Vatikan richten ſo ſieht
ſich die Sehnſucht nach einem Bündniß die im Vatikan herrſcht
genöthigt nach Frankreich zu blicken Die Vortheile des Drei
bundes fallen je läuger unn dieſer Friedensbund beſteht immer
reichlicher in den Schoß Jtaliens Garantirt die Tripelallianz
Deutſchland den Beſitz von Elſaß Lothringen ſo verbürgt ſie zu
gleich die Sicherheit des italieniſchen Beſitzſtandes ja ſie ſichert
Italien die Erfüllung der Wünſche die das italieniſche Volk an
die endliche Regelung der Mittelmeerfrage knüpft Der Quirinal
ſieht in ſtolzer Ruhe auf den Vatikan das verbündete Jtalien auf
die iſolirte Kurie

Der Vatikan iſt in Bedräugniß und er ſucht Hilfe bei
Frankreich Mit Jtalien dem Mitgliede des Dreibundes kann er
ſich nicht friedlich auseinanderſetzen obwohl ein Einverſtändniß
mit der italieniſchen Regierung im gegenwärtigen Momente der
Kurie ſehr augezeigt erſcheinen muß Aber da könnte uur ein
Wunder helfen ein wirkliches Wunder nicht ein ſolches wie es
der Oſſervatore Romano in Ausſicht ſtellt Als Jtalien
das Garantiegeſetz ſchuf welches die Unabhängigkeit des päpſt
lichen Stuhles nach der Beſitznahme des Kirchenſtaates ſicherte
legte es einen Fonds in italieniſchen Renten an deſſen Annahme
die Kurie ſtets verweigert hat und anch jetzt noch verweigert
Dieſer Fonds iſt heute beträchtlich angewachſen Millionen und
Millionen haben ſich angehäuft die der Vatikan heute ſehr gut
brauchen könnte denn der Vatikan befindet ſich nicht nur in poli
tiſcher ſondern auch in finanzieller Bedrängniß Papſt
Leo XIII iſt überaus ſparſam er iſt vielleicht der ſparſamſte
Träger der Tiara und das Mißgeſchick will es daß unter ſeinem
Regime ſich die Kurie in Spekulationen einließ welche um ſich
ſehr gemäßigt auszudrücken zum ſchweren Nachtheile des Vatikans
ausſchlugen Man könnte von einer finanziellen Kriſe im Vatikan
ſprechen Unterſuchungen ſind eingeleitet worden Kardinäle welche
die Finanzgebahrung der Kurie beſorgten haben ihre Poſten ver
loren die Bilanz ſchließt überaus unvortheilhaft ab Die aller
merkwürdigſten Nachrichten liegen über den Vatikan in Bedräng
niß vor Die Organe des Vatikans erklären dieſe Bedrängniß
durch die Hilfe welche bedrängten hohen Freunden der Kirche
geleiſtet worden iſt ſie geſtehen aber ſelbſt zu daß die Anlage der
Kapitalien des Vatikans eine verfehlte war Der italieniſche Geld
markt iſt kein ſicherer Boden und die Kardinäle als Verwalter
des Vermögens der Knrie haben dies erfahren Der Papſt betritt
nicht römiſchen Boden die Kurie aber hat ihr Geld in römiſche
Baubankaktien geſteckt und ſah die Kurſe fallen fallen fallen
Ja ſpekulirt man denn im Vatikan Das Börſenſpiel die
Speknlation gewagte Geldgeſchäfte Unternehmungen die einen
Gewinit ohne Arbeit erzielen wollen all das was man als die
Eigenthümlichkeit einer NRace hinſtellt hat Kardinäle beſchäftigt
Wer ſo urtheilt urtheilt falſch Das iſt eben das Weſen der

Was ſoll ich denn ſagen jammerte die arme Frau
ich weiß ja nichts

Was Jhr Mann uns nicht ſagen will das Verſteck
des Schatzes

Jch ſchwöre Jhnen beim allmächtigen Gott daß ich
nichts weiß

Das machen Sie einem Andern weis rief Heinrich
ſolche Poſſen helfen bei uns nichts

So unglaublich es klang hatte die alte Frau dennoch
die Wahrheit geſprochen Schmiedecke hatte von ſeinem
Vater den der Kommerzienrath zum Hüter ſeines Schatzes
gemacht das Geheimniß erfahren und es ſogar gegenüber
der treuen Gefährtin ſeines Lebens bewahrt er wollte es
erſt in der Todesſtunde in ebenſo treue Hände niederlegen
Die Räuber konnten natürlich ein ſolches Benehmen nicht
begreifen und drangen in die ſchluchzende Frau ſie ſolle
c Verſteck nennen und ihrem Manne die angedrohte Marter
erſparen

Nehmt Vernunft an und zeigt uns das Verſteck im
Brunnen wiederholte Pique Aß auf alle Bitten und Be
theurungen der alten Frau was hilft Euch alles Leugnen
Daß der Schatz im Brunnen liegt wiſſen wir und es iſt
nur eine Frage der Zeit Alſo ſträubt Euch nicht länger
Jhr allein habt den Schaden davon

Die Bäuerin blieb bei den Verſicherungen ihrer Unwiſſen
Dr der Bauer bei ſeiner ſtoiſchen Ruhe Es verging eine

iertelſtunde unter dieſem wechſelſeitigen Hin und Herreden
PiqueDrei erſchien in der Thür und gab ſeinem Herrn und
Meiſter ein Zeichen

Jch frage Euch zum letzten Male im Guten wollt Jhr
reden oder nicht fragte Pique Aß

Jch weiß nicht wimmerte die Alte der Bauer ſchwieg
Allons gebot Fahlteig und im Nu waren die nur

nothdürftig bekleideten alten Leute bis zu den Hüften ent
blößt und auf zwei Stühle feſtgebunden

herrſchenden wirthſchaftlichen Ordnung dem Als unterthan ſind
deren Begleiterſcheinungen überall anftreten ohne nach Namen
Race und Konfeſſion zu fragen die ſelbſt im Vatikan ihre Opfer
ſuchen

Der Vatikan in Bedräungniß iſt eine der intereſſanteſten
Erſcheinungen und der Verſuch des Vatikans aus ſeiner poli
tiſchen Bedrängniß mit Hilfe der chriſtlichen Demokratie in Franuk
reich i wird die politiſchen Kreiſe in Europa leb
haft beſchäftigen faſt wie ein Wunder Das bedentſamſte Mo
ment dieſer politiſchen Allianz wie ſie der Vatikan anſtrebt ſteckt
aber in der Richtung welche dieſe Allianz in Betreff der
ſozialen Frage einſchlägt Jn und durch Frankreich ſchreibt
der Oſſervatore Romauo werde man ſehen können wie
die Kirche die chriſtliche Demokratie disziplinire welcher ein großer
Theil der ſozialen Umgeſtaltung nach der wir unansweichlich
zielen vorbehalten zu ſein ſcheint Dieſe Ausführung ſtimmt
mit den Beſtrebungen des Vatikans überein ſich der Leitung der
ſozialen Bewegung zu bemächtigen Damit kommen wieder jene
Mitglieder des Kardinals Kolleginms zum Einfluſſe welche die
Macht der Kirche auf der ſozialen Strömung aufbauen wollen
Allerdings die ſozialen Beſtrebungen der wegt Demokracie
unterſcheiden ſich ſehr weſentlich von den ſozialen Beſtrebungen
welche der Vatikan ſanktionirt aber wir haben hier doch eine be
merkenswerthe neue Richtung der ſozialen Frage vor uns die
chriſtlich demokratiſch ſoziale welche ſich im Gegenſatze
zu dent monarchiſchen Stagatsſozialismus wie er in
der berühmten Botſchaft Kaiſer Wilhelm s angekündigt worden
iſt zu entwickeln beſtrebt iſt Und die Löſung der ſozialen Frage
das iſt das Wunder das wir Alle erhoffen nicht allein der Vati
kan der in ſeiner Bedrängniß politiſche und wirthſchaftliche Zeichen
und Wunder erwartet

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 21 Juni Hofnachrichten Jm Neuen
Palais zu Potsdam wohin der Kaiſer ſofort nach dem von ihm
vollzogenen Schluſſe des preußiſchen Landtages zurückkehrte fand
am Sonnabend Abend eine größere Geſellſchaft ſtatt zu welcher
mehrere hundert Einladungen au die Hofgeſellſchaft ergangen
waren Am heutigen Sonntag Vormittag beſuchte das Kaiſerpaar
die Friedenskirche und unternahm am Nachmittage eine Dampfer
parthie auf der Havel Morgen Nachmittag gedenkt dasſelbe der
Ruderregatta in Grünau an der Dahma beizuwohnen

Das Programm der großen Sommerreiſe des
Kaiſers iſt jetzt definitiv wie folgt feſtgeſetzt worden Der
Kaiſer und die Kaiſerin werden am 25 Jnni Morgens in Kiel
eintreffen am 29 Juni nach Hamburg und von da per Schnell
dampfer Fürſt Bismarck nach Helgoland fahren am 30 Juni
in Wilhelmshaven eintreffen um daſelbſt dem Stapellauf des
neuen Panzerſchiffes beizuwohnen und danach auf der kaiſerlichen

nen wor r

Yacht Hohenzollern die Reiſe nach Holland antreten Am
1 Juli erfolgt die Ankunft in Amſterdam am 3 die Abreiſe nach
England am 4 die Ankunft in Windſor Am 14 Juli reiſt der
Kaiſer per Bahn nach Leith und von da auf der Hoheuzollern
nach Bergen Die Kreuzerkorvette Prinzeßß Wilhelm wird die
kaiſerliche Yacht auf den oben bezeichneten Seereiſen begleiten

Das preußiſche Abgeordnetenhaus hat in der
abgelaufenen Tagung 108 Vollſitzungen 97 Abtheilungs 236
Kommiſſtons und 8322 Fraktionsſitzungen abgehalten Die Zahl
der Regierungsvorlagen beträgt im Ganzen 58 19 Anträge ſind
von Abgeordneten eingebracht Die Zahl der Petitionen betrug
2899 von deuen 1147 unerledigt geblieben ſind Erledigt ſind
zur Zeit 5 Mandate für die Wahlbezirke J Osnabrück II Osna
brück I Düſſeldorf IV Köln und I Aachen

Unter den Landtagsmitgliedern wird ein Vor
gang lebhaft beſprochen Der Kaiſer hat nämlich am Sonn
abend Anlaß genommen das Mitglied des Herrenhauſes Grafen
von Schunlenburg Beetzendorf zu ſeiner am Freitag im
Herrenhauſe gegen den Grafen Hohenthal gehaltenen Rede zu
beglückwünſchen und ihm mitzutheilen daß er ihm den Charakter
als Oberſtlientenant verliehen habe Graf v Schulenburg

nahm als Major beim 10 Huſarenregiment ſeinen
chied

Eine Vermehrung der Schnutztruppe iſt der Poſt
zufolge von Gonverneur v Soden nicht verlaugt worden Die
bisher eingelaufenen Berichte deſſelben enthalten zumeiſt Beſtellungen
für den Bau der Regiernngsgebände und Aehnliches Berichte
über Verſuche mit dem an der Küſte erwarteten Emin Paſcha
Fühlung zu gewinuen kurz ſie ſind auf das Nächſtliegende gerichtet
da der Gouverneur erſt Anfang April ſeine Thätigkeit ange
treten hat

An Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs
ſtenern ſind im Deutſchen Reich für April und Mai laut
Meldung des Reichsanzeiger zur Ausſchreibung gelangt 79 847006

d e

Die Eiſen hieß es weiter
PiqueDrei brachte ſie Lüdemann ergriff das eine Pique

Drei das andere
Die Alte zuerſt kommandirte Fahlleig

Dieſer raffinirten Grauſamkeit war ſelbſt die Stand
haftigkeit des Vaters Schmiedecke nicht gewachſen er ſtieß
ein herzzerreißendes Angſtgeſhrei aus

Hülfe in der Noth
Das rothglühende Eiſen ſchwebte über dem Rücken der

unglücklichen Greiſin ein furchtbarer Kampf malte ſich in
den Zügen des alten Mannes war das nicht mehr als
man von der Treue des alten Mannes verlangen durfte
Er öffnete den Mund ſchon wollte er rufen Haltet ein
ich will thun was Jhr von mir verlangt da erklang
von Außen ein Eulenſchrei Jm nächſten Augenblick waren
die Lichter ausgeblaſen die Räuber warfen die Eiſen fort
und ſetzten ſich in Vertheidigungszuſtand

Von Außen erklangen Schritte und Stimmen wer es
war der hier ſo unvermuthet im eutſcheidenden Augenblick
zu Hülfe kam vermochten die Räuber und ihre Opfer ſo
rn zu ermitteln wie die Zahl der herzueilenden Per
onen

Hierher hierher rief eine Stimme in welcher Grunert
und Lemke zu ihrem Staunen und Aerger die des Knechtes
erkannten den ſie ſo ſicher aus dem Wege geſchafft zu haben
glanbten Es war in der That Jochen Die Räuber hat
ten bei dem Ringen mit ihm die Bandage nicht feſt genug
gezogen ſie hatte ſich gelockert und da die auf die Watte
geträufelte Doſis der betäubenden Flüſſigkeit nicht ſtark ge
nug geweſen war um auf die Konſtitution des rieſigen Weſt
phalen eine nachhaltige Wirkung zu üben ſo war er bald
wieder zu ſich gekommen und in der Meinnng er habe es
nur mit den beiden Spitzbuben zu thun auf den Hof ge
ſtürzt um den Kampf mit ihnen aufzunehmen Aus der

e

VeneralAugeiger für Halle und den Saalkreis

h

23 Juni Ne 143 S

für Spielkartenſtempel 187843 Mk Die zur Reichskaſſe gelangte
Jſteinnahme abzüglich der Ausfuhrvergütungen und Verwaltungs
koſten bis Ende Mai 1891 beträgt bei den Zöllen und gemein
ſchaftlichen Verbrauchsſteuern 115772 251 beim Sptelkarten
ſtempel 237042 Mk

Die Reviſion gegen das Eſſener Urtheill im
Bochumer Ste ehe wird von der Weſtf Volksztg an
ekündigt Das Blatt beanſprucht für ſich durch Aufdecküng der

Mißſtände im Bochumer Verein dem Vaterlaunde und der Jnudnſtrie
einen Dienſt erwieſen zu haben und verweiſt auf Krupp als Beipiel dafür daß auch de rechtlichen Grundſätzen die Induſtrie be

tehen könne

Von der ſozialdemokratiſchen Parteileitung
iſt neuerdings die Anweiſung ergangen daß die Genoſſen ſich
mehr als bisher an den ſtädtiſchen Wahlen betheiligen möchten
Jſt dieſer Beſchluß auch zunächſt durch die bevorſtehenden Berliner
Stadtverordnetenwahlen veranlaßt worden ſo hat er doch eine all
emeine Bedentung Auf den erſten Blick wird man geneigtſein darin einen Beweis für das geſteigerte Selbſtgefühl und die

Siegeszuverſicht der Sozialdemokraten zu erblicken Aber es giebt
auch eine andere Erklärung dafür Wahlbewegungen dienen er
fahrungsgemäß mehr als alles Andere zur Auffriſchung der Partei
gefühle Früher hatten die Sozialdemokraten alle drei Jahre Ge
legenheit die Maſſen durch Wahlreden r ihre Sache zu gewinnen
Nach der Einführung der füufjährigen Legislaturperioden im Reiche
u dieſe Gelegenheiten etwas ſelteuer geworden und um den Aus
all einigermaßen zu decken will man mit erhöhter Kraft und Leiden

ſchaft in die Kommunalwahlen ſich ſtürzen Bekanntlich fehlt
es bisher den Sozialbemokraten auch auf dieſem Gebiete keines
wegs an Erfolgen

Zur Sozialdemokratie ſollen nun auch die Kell
nerinnen bekehrt werden Es werden nämlich gegenwärtig in

die Bedienung von zarter Hand auffordern ſich der Sozial
demokratie anzuſchließen Jn der ziemlich umfangreichen Druck
ſchrift iſt die Rede von dem profitwüthigen Unternehmerthum

ſchamloſer Ausbentung zu langer Arbeitszeit Schaffung einer
menſchenwürdigen Lage durch den Auſchluß an die moderne
Arbeiterbewegung 2c Dabei werden die Kellnerinnen Arbeiterinnen
genannt und ihnen die Hilfe aller Arbeiter bei ihrem Kampfe
zugeſagt Die Kellnerinnen werden aufgefordert ſich am 30 Juni
Nachts 111 in den Arnimhallen zu verſammeln und einen Vereiu
der Berliner Gaſtwirthsgehilfinnen zu gründen

Alle Gerichtsvollzieher werden von der Deut
ſchen Gerichtsvollzieher Zeitung aufgefordert einer Petition bei
zütreten welche verlangt daß den Gerichtsvollziehern fortan geſtattet
werde ihre Dienſtverrichtungen in Civilkleidern vorzunehmen
die Uniform ſoll durch eine Legitimationskarte erſetzt werden
in Ausnahmefällen ſoll die Anlegung der Uniform geſtattet ſein
dann aber die Uniform ſelbſt durch einen Säbel und eine Militär
hoſe ergänzt werden

Grandenz 21 Juni Zur Feier des 600 jährigen Be
ſtehens der Stadt ward am Vormittag ein Feſtgottesdienſt
abgehalten Jn der Stadtverordnetenſitzung ward ein Schreiben
des Kaiſers worin dieſer der alten Weichſelſtadt ſein Wohl
wollen verſichert vom Oberregierungsrath Nikiſch Roſenegk über
reicht Am Nachmittag erfolgte ein Feſtzug und Verleſung der
alten Stiftungsurkunde aus dem Jahre 1291 vor dem Rathhaus
wo Oberbürgermeiſter Pohlmann eine Feſtrede hielt Die Stadt
iſt feſtlich geſchmückt

Bremerhafen 21 Juni Die anusſtändigen Kohlen
zieher und Heizer des Norddentſchen Lloyds beſchloſſen die
Fortſetzung des Strikes deſſen Ausſichtsloſigkeit aber durch
reichlichen Zuzug auswärtiger Arbeiter inimer deutlicher wird

Paderborn 21 Juni Der Domdechant Dr Schulto
iſt nach ſchwerem Leiden in der vergangenen Nacht 1 Uhr geſtorben

OeſterreichUngarn
Wien 21 Juni Gegenüber allen anderweitigen Angaben

glaubt die Montagsrevue daß die Frage der Erneuerung
des Dreibundes überhaupt nicht exiſtire ſo lange die Gemein
ſamkeit der Intereſſen der drei Großmächte welche dieſe zuſammen
führt beſtehe werde auch der Dreibund beſtehen ohne mündliche
oder ſchriftliche Erneuerung

Der allgemeine Gewerbegenoſſenſchaftstag welcher
ein Tummelplatz für die verhetzenden Beſtrebungen des Antiſemiten
Schneider war wurde wegen Ueberſchreitung ſeines Wirkungs
kreiſes behördlich aufgelöſt

Die Antiſemiten beantragten im Reichsrath die Regie
rung möge ein ſtrenges Geſetz gegen die Einwanderung
auswärtiger namentlich ruſſiſcher Juden erlaſſen und
ſich dafür die nordamerikaniſchen Geſetze gegen die Chineſen
einwanderung zum Muſter nehmen

Jtalien
Rom 21 Jnni Fanfulla meldet die öſterreichiſche

Regierung hat in Folge des bekannten Artikels des Oſſervator

Küche drang Stimmengewirr zu ihm er warf einen Blick
durch die unverhüllten Fenſter der Küche und der daneben
liegenden Kammer und ſah jetzt daß die Räuber Verſtärkung
erhalten hatten

Es wäre für den einzelnen Mann Thorheit geweſen auf
ſie eindringen zu wollen er machte ſich daher ſo eilig wie
leiſe auf um aus dem nächſten Dorfe Verſtärkung herbei
zuholen wenige Schritte von dem Hofe waren ihm zwei
Männer begegnet die er in kurzen Worten von Dem was
auf dem Hofe vorgehe unterrichtet hatte und die ſogleich
bereit geweſen waren ihn zu begleiten und ihm gegen die
Räuber beizuſtehen Wer die Fremden waren und was ſie
veranlaßte in ſpäter Stunde ſich dem einſamen Gehöft zu
nahen danach fragte Jochen nicht ihm war es genug daß
ſie da waren Waffen hatten und ihm beiſtehen wollten

Hierher wiederholte der Knecht
Jochen Jochen kreiſchte die Magd kommſt Du

Bringſt Du Hülfe
Wir ſind unſerer Zehn

Knecht

Die Dunkelheit begünſtigte die Lüge verhinderte die Ein
dringenden aber auch ſofort zum Angriff überzugehen ſie
wußten nicht ob ſie die Opfer treffen würden

Es war eine unbeſchreibliche Scene Die Küche und die
daran ſtoßenden Kammern lagen in tiefſter Finſterniß nur
auf dem Herde glimmten noch einige Kohlen in welchen die
Martereiſen für die alten Leute glühend gemacht worden
waren aber der davon ausgehende Schein diente nur dazu
die Finſterniß noch ſchwärzer erſcheinen zu laſſen

Fortſ folgt
e

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 23 Juni

antwortete prahlend der

Bei Nordwind und veränderlicher Vewölkung mäſtig warmes
Wetter zeitweiſe mit leichten Niederſchlägen

Berlin in den entſprechenden Kreiſen Flugblätter vertheilt welche
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Romano gegen den Oreibund den Vatikan um Kufttg
runen an rei e r die

u reibunde feindſelige Stim ikanſei ken e en ö mung des Vattans
irkular des Miniſters des Innern an de äfeunterſagt Kraft des Artikels 113 des Strafgeſehbuches e en

liche Vereinigung oder Meeting die den Zweck verfolgen öffent
li e bezüglich des Dreibundes zu veräanſtalten

Der Eſereito Jtaliano meldet der König Humbert
hätte den von der Familie Moltkes zurückgegebenen Orden
Großkrenz des Militärordens von Saboyen des Feldmarſchalls dem

königlichen Waffenmuſeum zu Turin zur Aufbewahrung übergeben

Frankreich
Paris 21 Juni Der Temps hebt in der Be rechunder Thronrede Kaiſer Wilhelms beſonders gelee euee

paſſus hervor der eine Beſtäti ung ſei daß der internationaleHorizont wolkenlos ſet Thatſachlch ſei das die beſte Nede

u man von dem Oberhaupte eines Großſtaates verlangen

Ein Gerücht beſagt daß dem Kriegsminiſter Freycinet in Aix lesBains ein Unfall mit dem Se dige
ſei wobei derſelbe eine leichte Verletzung davongetragen habe
Andererſeits wird behauptet daß dieſes Gerücht nur in Umlauf
c worden ſei weil Freycinet der Jnterpellation in der

elinitaffatre am Montag ausweſchen wolle
Etwa 5000 Handlungsgehilfen der Kolonialwaaren

Branche ſtellten in einer geſtrigen Verſammlung die Forderung
auf daß die Läden im Sommer um 7 Uhr im Herbſt um 8 Uhr
Wieſen watee 9 r d ſtets um 8 Uhr Abends ge

en würden und daß nach dieſer Stunde Niemand i ebeſchäftigt werden ſolle m anden
Die Tramway Omnibusbedienſteten in Mar

eille und Bordeaux begannen einen Ausſtand

Großpbritannien
London 21 Juni Wie verlantet richtete Salisbury

an den engliſchen Botſchafter in Berlin ein Schreiben über die
Judenemigrattion in dem er ihn erſuchte die mittelloſen
Juden vor einer Auswandernng nach London zu
warnen da der dortige Arbeitsmarkt bereits überfüllt ſei Der
Botſchafter konferirte mit dem Generalkonſul Bleichröder
Dieſer erfuhr von dem Präſidenten des Jndenhilf Komitees Pan
dan daß täglich durchſchnittlich ſiebenhundert ruſſiſche Juden an
kommen daß das Komitee in Berlin zwar großen Schwierigkeiten
begegnet daß aber keine Juden hierhergeſandt wurden Bleich
röder fügte hinzu er hätte ſein Möglichſtes gethan um die Juden
auswanderung von England nach Amerika und Paläſtina abzu
lenken Gr erſuchte das Centralkomitee zu Charlottenburg die
Juden vor der Auswanderung nach London zu warnen

Orient
Sofia 21 Juni Die Nachricht der Pariſer Eſtaffette

von einer hier geplanten Verſchwörung gegen den Zaren
wird von authentiſcher Seite als un wahr bezeichnet

Konſtantinopel 21 Juni Die Agence de Conſtanti
nople ſchreibt Die Times Nachricht daß die Regierung 50
Räubern die Freiheit geſchenkt und ſie nach Adrianopel ent
ſendet habe um bei der Gefangennahme der Räuberbande
welche den Orient Expreßzug überfiel behülflich zu ſein
wird in unterrichteten Kreiſen als vollſtändig erfunden bezeichnet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 22 Juni
Zwei bedeutſame politiſche Verſammlungen wurden geſtern

Nachmittag in unſerer Stadt abgehalten Während im Prinz Carl
ſich die Konſtituirung der geplanten Allgemeinen Ordnungs
partei für Halle und den Saalkreis vollzog hielt der
Konſervative Verein für Halle und den Saalkreis im
Neuen Theater eine Generalverſammlung ab auf deren Tagesord

nung eine Beſprechung über die Stellung der konſervativen
Partei zur neuen Ordnungspartei ſtand die Zahl der Theil
nehmer belief ſich in jeder der beiden Verſammlungen auf gegen 300

Die erſterwähnte Verſammlung wurde vom Herrn Landgerichts
direktor Reuter dem früheren Vorſitzenden des am vorigen Sonntag
mit Rückſicht auf die Bildung der Ordnungspartei aufgelöſten Vereins
der Reichspartei für Halle und den Saalkreis mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer eröffnet Nachdem
dann beſchloſſen war die zu konſtituirende Partei zu welcher ſich bis
jetzt nahezu 1700 Mitglieder angemeldet haben als Allgemeine
Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis zu bezeich
nen begründeten die Herren Oberbergrath Dr Arndt und Rechts
anwalt Glimm eingehend den für die neue Partei aufgeſtellten
Statuten Entwurf gus dem wir als wichtigſte Punkte Folgendes
wiedergeben S 1 Die Ordnungspartei hat ihren Sitz in Halle
8 2 Mitglied derſelben kann jeder männliche Angehörige
des deutſchen Reiches werden welcher ſich im Beſitze der bürgerlichen
Ehrenrechte befindet S 8 Der Zweck der Ordnungspartei iſt die Wah
rung des inneren Friedens und die Förderung der na
tionalen Wohlfahrt Je trug erſtrebt die Ordnungs
partei welche mit keiner der heute beſtehenden politiſchen
Parteien zuſammenfällt die Vereinigung aller auf
nationalem Boden ſtehenden ſtaatserhaltenden Ele
mente um geſchloſſen die gemeingefährlichen Beſtre
bungen der Sozialdemokratie zu bekämpfen 8 5 Die
Ordnungspartei wird durch Wort und Schrift durch öffentliche und
private Thätigkeit in Verſammlungen und in der Preſſe den gemein

efährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie entgegentreten und dieSevblkerung über alle wirthſchaftlichen und ſonſtigen
Tagesfragen nach dem fortſchreitenden Stande der Wiſſenſchaft
aufklären und belehren S 6 Die Ordnungspartei ſteht auf
dem Boden der geſetzlichen Gleichberechtigung aller Kon
feſſionen Sie erachtet die Pflege des religiöſen Sinnes
als nothwendig und wird die ſozialdemokratiſche Agitation be
kämpfen welche durch Aufforderung zum Maſſenaustritt aus der Landes
kirche die religiöſen Empfindungen der großen Mehrheit des deutſchen
Volkes verletzt S 7 Jn Bezug auf Verfaſſungsfragen will die
Ordnungspartei den bisherigen Rechts Zuſtand aufrecht er
halten Sie wird daher die Machtvertheilung wie ſie ſich im Reiche
und in Preußen zwiſchen Krone und Volksvertretung geſchicht
lich gebildet hat und ebenſo die ſtaats bürgerlichen Rechte in dem
Umfange wie fie geſetzlich beſtehen wahren und vertheidigen

8 Die Ordnungspartei erkennt das Recht und die Pflicht
des Staates an die Lage der wirthſchaftlich ſchwächeren
Volksklafſfen aufzubeſſern Sie erſtrebt ſobald genügende
Erfahrungen über die Wirkungen der erlaſſenen ſozialpolitiſchen Geſetze
vorliegen und ſoweit dies die Rückſichten auf die internationale Kon
kurrenz geſtatten den weiteren Ausbau der Arbeiterſchutz
geſetzgebung und die Ausdehnung der reichsgeſetzlich
eingeführten Arbeiterfürſorge auf die Wittwen und
Waiſen S n Bezug auf die handelspolitiſchen Franüberläßt die Ordnungspartei ihren Mitgliedern ob ſie den
Friede oder den Schutzzoll für das richtigere

rinzip halten Sie erſtrebt eine Verſtändigung der
widerſtreitenden Anſichten dahin daß der nationalen
Arbeit der heimiſche Markt erhalten die Erſchließung
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fremder Märkle durch an errrrrerrrrg befördert
und im Uebrigen vorkommende Fragen unter Be
rückſichtigung der thatſächlichen Verhältniſſe vonFall zu Fall entſchieden werden Die übrigen Abſchnitte
der betreffen die innere Organiſation der Partei Auf einen
Antrag wurden darauf die Satzungen in der vorgelegten Form en bloe
angenommen Nachdem dann in den Vorſtand der neuen Partei je
25 Herren aus der Stadt Halle und dem Saalkreis gewählt worden
waren denen die Wahl eines engeren Vorſtandes von 7 Mitgliedern
übertragen wurde beſchloß man an Se Majeſtät den Kaiſer ein Ex
Krendetategrani abzuſenden in welchem auf die Bildung der neuen
Partei im Sinne des Königlichen Herrn hingewieſen wird Mit einem
Hoch auf Se Mafeſtät den Kaiſer wurde dann die Verſammlung ge
ſchloſſen In der Verſammlung des konſervativen Vereins
brachte der Vorſitzende Herr Geh Rath Prof Dr Maercker zu Be
ginn der Verhandlungen ein Hoch auf den Kaiſer aus dann ging der
ſelbe auf das zur Beſprechung ſtehende Thema ein nachdem er mit
getheilt hatte daß leider die Herren Abgeordneten von Rauchhaupt
und von Helldorf Bedra welche ihr Erſcheinen zugeſagt hatten
ſich durch die langandauernde Parlamentsſeſſion der Art fühlten daß
ſie nicht in der Lage geweſen ſeien ihrem Verſprechen nachzukommen
d hätten dieſelben brieflich ihre Anſichten über die Stellung
er konſervativen Partei zur neuen Ordnungsparteidargelegt und zwar vollſtändig im Sinne der Erklärung welche der

Vorſtand des Vereins einſtimmig gutgeheißen und im Monatsblatt des
Vereins veröffentlicht habe Wohl habe der Vorſtand die Ueberzeugung
daß die Ordnungspartei von wohlmeinenden Männern begründet ſei
jedoch ebenſo überzeugt ſei man daß dieſelben ſich r Ziele durch
aus nicht bewußt ſeien Der Vorſtand und die Mitglieder des konſer
vativen Vereins wollten darum den Beſtrebungen der neuen Partei
durchaus nicht feindlich gegenüberſtehen dagegen glaube
der Vorſtand ſich dahin ausſprechen zu müſſen daß aus den Be
ſtrebungen der neuen Partei keine praktiſchen Erfolge zu erwarten
dieſelbe alſo auch durch die konſervative Partei nicht zu unterſtützen
den Mitgliedern der letzteren vom Eintritt in die neue Partei abzurathen
und ihnen Feſthalten an ihrer konſervativen Geſinnung an s Herz zu
legen ſei Dieſe Anſicht welche der Redner eingehend begründete
vertrete auch von Helldorf Bedra welcher ſich in einem Schreiben
an den Vorſitzenden folgendermaßen aiusſpricht Dieſer Gedanke
der Ordnungs Partei wie er in der GeneralVerſammlung der
Reichspartei zum Ausdruck gekommen ſcheint mir wenig glück
lich Jch verſtehe völlig wenn alle dieſe Parteien die freiſinnige
eingeſchloſſen zu dem Entſchluß kommen ad hboe die Bekämpfung der
Sozialdemokratie in einem Bezirk wie Halle in den Vordergrund zuſtellen und dahin übereinkommen für die Wahlen und die nuchſte

Thätigkeit gewiſſermaßen einen Waffenſtillſtand zu ſchließen und ſich
gemeinſam gegen den gemeinſamen Feind zu wenden Aber deshalb
iſt es doch unmöglich auf dieſes Programm hin eine
politiſche Partei gründen zu wollen in der die tiefſten und
innerſten Gegenſätze im ſtaatlichen Leben die ganze Auf
faſſung der Aufgaben von Staat Geſellſchaft Kirche u ſ w und vor
allem auch die wirthſchaftlichen Auffaſſungen ſich ſo
diametral entgegenſtehen wie bei Fortſchritt und Konſer
vativen Jch kann mir davon kein Reſultat verſprechen das
über den Moment hinaus von Werth wäre Dieſe Anſicht
ſei in ähnlicher Weiſe im Schreiben des Herrn von Rauchhaupt
ausgeſprochen und werde von allen Mitgliedern der konſer
vativen Partei des Reichstages wie des Abgeordneten
hauſes getheilt Bei dieſer Sachlage ſehe der Vorſtand keine
Veranlaſſung eine Auflöſung des konſervativenVereins wie der Verein der Reichspartei ſie zu Gunſten der
neuen Ordnungspartei an zu beantragen vielmehr glaube
er der Zuſtimmung aller Mitglieder des Vereins ſicher zu ſein
wenn er der Anſicht ſei daß er in den Bahnen welche er
eingeſchlagen unentwegt weiter gehen müſſe und
rechne dabei auf die weitgehendſte Mitarbeit der Mitglieder
zur Förderung der ſozialen Ziele wie der wirthſchaftlichen Fragen
Lebhafter Beifall der Verſammlung bekundete die Uebereinſtimmung
derſelben mit den vorgetragenen Anſichten daſſelbe trat in der ſich
anſchließenden Beſprechung hervor an welcher ſich Männer der verſchiedenſten Berufskreiſe ſo u A die Herren Oeconomierath v Men

del Eiſenbahnbetriebsſekretär Mittag Werkmeiſter Kühme
Oberregierungsrath Sack Maurermeiſter Köhler Oberlehrer Dr
Perle Arbeiter Bierende u A betheiligten Der Vorſitzende
konſtatirte als Reſultat der Verhandlungen daß die Verſammlung
darin übereinſtimme daß die konſervative Partei und der
konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
weiter beſtehen und weiter arbeiten ſolle um mit Gottes
Hülfe und unter Aufbietung aller Kräfte zum Heile
unſeres Volkes und Vaterlandes auch in Zukunft neue
Erfolge zu erzielen

b Die Sonntagsſchnle der Domgemeinde unternahm am
Sonnabend Nachmittag ihren Haidegang Nachdem ſich die Kinder in
der Domkirche verſammelt und einige Choräle geſungen hatten bewegte
ſich der Zug nach der Dölauer Haide wo die Kinder im Waldkater
mit Kaffee und Kuchen bewirthet wurden Hierauf wurden allerhand
Kinderſpiele vorgenommen Herr Domprediger Albertz brachte in
einer Pauſe ein Hoch auf den Kaiſer aus welches von Herrn Lehrer
Noske mit einem ſolchen auf den Leiter der Sonntagsſchule Herrn
Albertz erwidert wurde

b Krieger Begräbnißverein Der Krieger Begräbnißverein
beging geſtern e eine Doppelfeier nämlich ſein 31 Stiftungs
feſt ſowie die Feier der Schlacht bei Belle Alliance Nach Abholen der
Fahne bewegte ſich der Feſtzug durch einige Straßen der Stadt nach
Freybergs Garten wo ſich zu dem veranſtalteten Concert neben Ver
tretern anderer hieſiger Kriegervereine auch eine Reihe von Ehrengäſten
eingefunden hatte Der Vereinsvorſitzende Kamerad Trautmann
wies in ſeiner Begrüßungsanſprache auf die doppelte Bedeutung des
Feſtes hin während Herr Generalmajor v Cöthen ein Hoch auf den
Kaiſer ausbrachte Nach Concertſtücken und Feuerwerk fand die Feſt
lichkeit in einem Ballvergnügen ihren Abſchluß

b Der Poſtunterbeamten Verein beging geſtern Nachmittag
im Germanta Garten ſein diesjähriges Sommerfeſt

Der Provinzial Verein akademiſch gebildeter Lehrer
an den höheren Lehranſtalten der Provinz Sachſen hielt geſtern im
Hotel Stadt Hamburg hierſelbſt eine Verſammlung ab die Be
ſprechungen waren vertraulicher Natur

Tivoli Die Eröffnung dieſes neuen Unternehmens hatte
ſich ſo in die Länge gezogen daß man ſchon überhaupt daran zu zwei
feln begann Endlich verkündeten die Plakatſäulen für Sonnabend
ein Elite Concert zur Eröffnungsfeier Trotz des eintretenden Regens
eilte denn auch eine gewaltige Anzahl gebetener Neugierigen nach
der Henriettenſtraße wo ihnen allerdings eine neue re
Theil ward indem Zettel des Jnhalts vertheilt wurden daß der Ma
giſtrat die Conzeſſion zu den Geſangs und Spezialitäten Vorführ
ungen des engagirten Künſtlerperſonals verſagt habe und deshalb vor
läufig nur zur Eröffnung des Etabliſſements ein Elite Doppel
Concert der aus fünfundzwanzig Mann beſtehenden Hauskapelle und
der Norwegiſchen Nationalkapelle der Königl Muſik Akademie in
Bergen ſtattfinden könne Trotz dieſer nicht gerade erbaulichen Nach
richt und des ſtrömenden Regens ließ man ſich im allgemeinen nicht
abhalten mit einer Ausdauer die nur durch die hochgeſpannte Er
wartung erklärlich iſt der Dinge die da kommen ſollten zu harren
Es eröffnete denn auch die in der Tonhalle untergebrachte Hauskapelle
das Concert mit einem flotten Marſche dem die Ouverture zu Dichter
und Bauer ebenfalls recht gut ausgeführt folgte Die Bühne hatte
ſich unterdeſſen mit den koſtumirten Norwegiſchen Künſtlern gefüllt
und dieſe begannen nun ihrerſeits das Concert in wirkungsvollſter
Weiſe Ueberraſchen mußte die Zuſammenſtellung der Jnſtrumente
Streich und Blechinſtrumente wurden vom Pianoforte begleitet in
der zweiten Nummer fielen die Blechinſtrumente fort an deren Stelle
ein mit großer Virtuoſität geſpieltes Xylophon trat Leider wurde die
Wirkung der vorzüglich ausgeführten Stücke ſehr durch den immerſtärker fallenden Regen beeinträchtigt und ſo bot die Eröffnungsfeier

im allgemeinen kein frohes Bild mag die Zukunftſich dem Unternehmen
gewogener erweiſen

Brummer Benſamin Gardinen Möbelſtoffe
23 Gr Ulrichſtr 23 Part u 1 Etage Bettdecken Tischdecken
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Strauß Concerte Wir verfehlen nicht unſere Leſer auf dieam nächſten Mittwoch und Donnerstag ſtattfindenden Stauſ Correrie

im Prinz Carl aufmerkſam zu machen Die Leiſtungen des nEdi oder des Walzerkönigs und ſeiner Kapelle ſind zu be annt
als v ſie noch beſonderer Einpfehlung bedürften doch machen wir
noch beſonders darauf aufmerkfſam daß am Mittwoch Abend ein Theil
der überall mit großem Beifall aufgenommenen neuen Oper Cavallerla
rusticans zum Vortrag gelangen wird Die erwähnten Concerte deren
Beſüch gewiß jeden Hörer vollkommen tefridipen wird finden auf
jeden Fall bei ſchlechtem Wetter im Saale ſonſt im Garten ſtatt

Portland Cemeuntfabrik Hierſelbſt wird wie ſchon erwähnt
die Gründung einer Portland Cementfabrik beabſichtigt Die Conſti
tuirung dieſer Geſellſchaft hat am 20 d M ſtattgefunden Das
Aktienkapital derſelben iſt auf 1250000 M normirt wovon zunächſt 250
eingezahlt ſind Der 1 Aufſichtsrath beſteht aus den Herren Commerzien

rath H Lehmann Direktor Leopold Reg Baumeiſter D a r
Direktor von der Magdeburger Bau und Creditbank Bankdirektor
Exner von der Leipziger Bank Bankdirektor Vögt von dem Magde
burger Bankverein Klinckſieck Schwanert Comp Zum techniſchen
Direktor iſt Herr C Heck erwählt der in der gleichen Eigenſchaft in
der Portland Cementfabrik Weſtfalig Berkum thätig war Die neue
Geſellſchaft hat den der Stadt Halle des agir Kalkberg von ca 110
Morgen Fläche käuflich erworben deſſen Kalk und Thonmatertalien
nach den mehrfach angeſtellten Verſuchen bedeutender Fachautoritäten
guten PortlandCement liefern und deſſen Reichhaltigkeit nach den
angeſtellten Bohrverſuchen der Geſellſchaft genügendes Rohmaterial für

die Dauer einer Generation liefern dürfte Die Aktien ſind feſt über
nommen und ihre Begebung iſt zunächſt nicht ins Auge gefaßt

Taſchendieb Einem jungen Mann wurde am Sonnabend auf
dem Roßmarkte das Portemonngie mit einem Jnhalte von ca 10 M

aus der Taſche geſtohlen 4Unglücklicher Schuff Geſtern Mittag kam in Dörſtewitz
bei Lauchſtedt ein Unfall vor der leicht ernſtere Folgen als geſchehen
hätte nach ſich ziehen können Ein dortiger Oekonom ſchoß in ſeinem
Garten nach Sperlingen bemerkte dabei aber einen herigen Kna
ben nicht der hinter dem Gartenzaun ſtand Die aus Vogeldunſt be
ſtehende Ladung des Teſchings traf den in unmittelbarer Nähe des
Schützen ſtehenden Knaben namentlich am Kopf ſodaß der Getroffene
aus mehrfachen Wunden blutete und der hieſigen Klinik zugeführt
werden mußte Zum Glück erwieſen ſich hier die Verletzungen als
nicht bedenklich

Sturz von der Leiter Heute Morgen kam auf dem Neubau
Dachritzgaſſe 2 ein Unglücksfall inſofern vor als der dort beſchäftigte
Arbeiter als er mit einer ſchweren Laſt auf der Schulter die
zum Gerüſt re Leiter paſſiren wollte durch einen ihm entgegen
kommenden Arbeiter von der Leiter n wurde uad aus der
Höhe einer Etage auf das Bauterrain ſtürzte In der Klinik wurde
neben geringfügigen Quetſchungen namentlich eine Auskugelung des
linken Beines am Knöchel konſtatirt

Verluſt eines Anges Am Sonnabend wurde in die königl
Augenklinik hierſelbſt der 7 Jahre alte Sohn des Steinbrechers D
aus Löbejün gebracht Der Knabe war am rechten Auge durch
einen Pfeil ſchwer verletzt worden den ein anderer Knabe in un
mitelbarer Nähe abgeſchoſſen hatte Leider macht die Schwere der

des Auges die Entfernung deſſelben nothwendig

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Die erſte Vorſtellung der Weimaraner

Jfflands Jäger iſt geſtern über unſre Bühne gegangen Sie ge
ſtaltete ſich zu einer hundertjährigen Jubiläumsfeier inſofern dieſes
ländliche Sittengemälde im Mai des Jahres 1791 Erbffnung des
Hoftheaters in Weimar zur Aufführung kam eshalb wurde es
geſtern auch mit Göthes Prolog erbffnet und mit einem ſeeniſchen
Epilog von E v Wildenbruch beſchloſſen welche beide von den drei
Sprechern ſchön und würdevoll zum Ausdruck gebracht wurden Nur
möchte es uns dünken als hätte der Schlußgeſang re ſchöner
Götterfunken lieber geſtrichen werden können Was die Aufführung
ſelbſt anlangt war ſie einer Jubiläumsfeter vollſtändig entſprechend
von Anfang bis zu Ende ein ſchöner Guß Wie der Prolog ſagte
war kein ruhmſüchtiges Hervordrängen des einzelnen Künſtlers nein
jeder brachte ſein Theil zum ſchönen Kranze dem man den Zuhörern
reichen wollte Wer wäre auch wohl fähig geweſen abzuwägen welcher
unter den Künſtlern ſeine Rolle am ſchönſten dargeſtellt hätte
O möchte doch bei ſolchen Genüſſen das Haus für die ſpäteren Abende
voller ſein denn geſtern Die Frau Oberförſterin redeſelig zu
öfterem Verdruß ihres brummbärigen Gemahls ſtets anders wollend
als andere Leute aber fürſorglich und gutmüthig fand eine aus
gezeichnete Vertreterin in Fr Hettſtedt Jn dem alten Oberförſter
Gottfried Warberger hat Jffland eine echte Waidmannsnatur gezeichnet
etwas rauh die Schale aber warm das Herz und gerecht der Sinn
Herr Lehmann ſchien uns ein wahrhaftiger Waidmann zu ſein ſo
prächtig ſpielte er ſeine Rolle Sein Sohn Anton eine erregbare
Natur der Vater ſagt ſelbſt Der Junge iſt wild wie der Teufel
aber treu dem ſein Wort heilig iſt der ein geſundes Herz im Buſen
trägt wurde von r Wiecke ebenfalls ſehr gut dargeſtellt Die
Scene im Wirthshauſe gelang ihm en Gleiches Lob müſſen
wir auch den anderen Künſtlern zollen dem Rieckchen der Frau
Lindner Orban dem Gerichtsſchreiber des Herrn Fiſchbach der
in der Gerichtsſcene zu köſtlich war dem Amtmann von Zack des

errn Tſchirch ſeiner höchſt affektirten und eiferſüchtigen Tochter der
Frau Schmittlein dem duldſamen von allen geliebten Paſtor des
Herrn Wagner der Leuthaler Wirthin der Frau Pichon dem
Matthes des Herrn Miſchke Auch die kleineren Rollen zen zu
ſchönem Gelingen der Aufführung weſentlich bei Wir ſind den
Künſtlern auf deren Leiſtungen wir das nächſte Mal näher eingehen
werden dankbar für dieſe Gabe und wünſchen ihnen für die nächſten
Abende gleich guten Erfolg und ein volles Haus P

Telegramme und letzte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Peſt 22 Juni 11 Uhr 20 Min Vorm Einer
Meldung des Peſti Naplos aus Betonga zufolge verſuchten
durch ſozialiſtiſche Arbeiter aufgereizte Feldarbetiter
das Stadthaus zu ſtürmen Die Gensdarmerie gebrauchte
die Feuerwaffen 3 Perſonen wurden getödtet eine tddt
lich ſieben leicht verwundet

Newyork 21 Juni Jn Guatemala iſt ein Com
plott entdeckt worden welches die Annektirung Gnatemala s durch
Nordamerika bezweckte Es heißt die Urheber ſeien vornehmlich Kaffee

pflanzer Laut Meldung ans Jquiquehaben ſich die Truppen Bal
macedas in Coquimbo empört und vier Officiere getbdtet
800 Mann ſollen ſich auf dem Wege nach Calbera befinden
um ſich mit der Armee der Congreßpartei zu verbinden Das
Kriegsſchiff der Congreßpartei Esmeralda hat den Quai und
die Eiſenbahn auf den Lobos Jnſeln zerſtört um die Ver
ſchiffung von Guano durch den General Balmaceda zu verhindern

Lanſanne 21 Jnni Das Bundesgericht bewilligte
einſtimmig die Auslieferung Livraghis an Jtalien

Parks 21 Juni Einer Meldung des franzöſiſchen Kon
ſuls Fleſch in Haiti zufolge ſetzt Präſident Hippolhte ſeine
Grauſamkeiten fort täglich finden öffentliche Hinrichtungen
angeblicher Anhänger des Generals Legitime ſtatt Der Konſul
glaubt der Präſident leide an Verfolgungswahn Sauſſier und
andere Generäle inſpizirten geſtern eingehend den Pferdezuſtand der
Pariſer Kavallerie Die Offiziere bezweifelten die Möglich
keit einer plötzlichen Mobiliſirung wegen der ungenügenden Dreſſur
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Aufnahmescheine Fakturen Frachtbriefe Lehrbriefe

Avisbriefe und Karten Fabrik LieferscheineBestellbücher und Hausordnungen Lohnlisten und Zettel
Billets Festlieder LiquidationenPriepapier mit PFirmendruek Geschäftsbücher Menus

Broschüren Formulare MitgliedskartenBeschreibungen Gratulationsbriefe Meblzettel
Danksagungen Hochzeits Lieder Notas Notizzettel

BEinladungskarten ete Kataloge Kassenzettel Packetadressen
Empfangsocheine Kontrakte Postkarten Programms

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 23 Juni

Buchdruckerei V Kutschbach S
Halle a Zinksgartenstr 4a zu Massendruok

empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Prospekte Trauerbriefe
Preis verzeichnisse Verlobungs und

Quittungen Vermählungs Anzeigen
Rechenschaftsberichte Versandbriefe
Rechnungen Rezepte Visitenkarten

Sackzettel Wahlzettel
Schuldscheine Waaren Verzeichniss
Speisekarten Wecehsel

Statuten Stimmzettel Weinkarten
Subskriptionslisten Zeitschriften Zeugnisse

Tabellen Tafellieder Zirkulare
Tanzordnungen Zustellungs UVrkunden

Druck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

n d IJ n9 e
S va 2 Magenleidende J

Allen Denen die ſich durch Erkältung oder Ueberladung des Magens durch Genuß mangelhafter ſchwer ver
daulicher zu heißer oder zu kalter Speiſen oder durch unregelmäßige Lebensweiſe ein Magenleiden wie

Magenkatarrh Magenkrampf Magenſchmerzen ſchwere Verdauung oder Verſchleimung
juezogen haben ſei hiermit ein gutes Hausmittel empfohlen welches in Folge eigenartiger und ſorgfältiger Zuſammen
etzung von Kräuterſäften auf das Verdauungsſyſtem eine auregende ſtärkende und belebende Wirkung ausübt und deſſen

Heilkraft ſich bei Krankheiten die aus ſchlechter Verdauung und hieraus entſtandener fehler und mangelhafter Blut
hervorgegangen ſind vorzüglich bewährt hat Es iſt das ſeit Jahren durch ſeine ausgezeichneten Erfolge

rühmlichſt bekannte

Verdauungs und Blutreinigungsmittel der
m Hubert Ullriech ſehe KRräuter Weine Kräuter Wein aus vieltaech erprobten und heilKräftig be 8

fundenen Kräutersäften mit gutem Wein bereitet ist das beste Ver
dauungsmiüättel derselbe ist Kein Abführmittel sondern stärkt und
belebt den ganzen Verdauungsorganismus des Menschen Kräuter
Wein schaftt eine regelrechte naturgemässe Verdauung nicht allein
dureh vollkommene Lösung der Speisen im Magen sondern auch
durch seine anregende und läuternde Wirkung auf die Säftebildung
Derselbe beseitigt alle Störungen in den Blutgefässen wodureh das
Blut von allen verdorbenen Krankmachenden Stoften gereinigt wird
und wirkt fördernd auf die Neubildung gesunden Blutes

Durch rechtzeitigen Gebrauch des KräuterWeins werden ſolche Magenübel meiſt ſchon im Keime erſtickt man
ſollte nicht ſäumen ſeine Anwendung allen andern ſcharfen ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln vorzuziehen Alle
Symptome wie Kopfſchmerzen ufſtoßen Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen die bei chro
niſchen veralteten Magenleiden um ſo heftiger auftreten werden oft nach einigen mal Trinken beſeitigt und um ſog
freudiger wird man damit fortfahren bis zur vollkommenen Geneſung

wo die verbrauchten vertrockneten zum größten Theil in ZerſetzungBei Stuhlverſtopfung Fäulniß übergegangenen Stoffe wie Speiſereſte Galle Darmſchleim die
Eingeweide entzündet und nicht nur Beklemmung Kolikſchmerzen Herzklopfen Schlaflofigkeit ſondern auch
Blutanſtauungen in Leber Milz u Portaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſachen ſchwächen Abführmittel den
Magen zerſtören die Verdauungsſäfte und verſchlimmern das Uebel je länger je mehr Kräuter Wein aber behebt alle
Unverdaulichkeit verleiht dem Verdauungsſyſtem einen Aufſchwung und entfernt durch einen leichten Stuhl alle untaug
lichen Stoffe aus dem Magen und Gedärmen ohne ein Abführmittel zu ſein

meiſt die Folge ſchlechterHageres bleiches Ausſehen Blutmangel Entkräftung ehe ne hatte
wenn und eines krankhaften Zuſtandes der Leber Bei gänzlicher Appetitloſigkeit unter nervöſer Ab
ſpannung und Gemüthéverſtimmung ſowie häufigen Kopfſchmerzen ſchlafloſen Nächten ſiechen oft ſolche
Kranke langſam dahin Kräuter Wein beſitzt die Eigenſchaft der geſchwächten Lebenskraft einen friſchen Jmpuls zu geben
KräuterWein ſteigert den Appetit befördert die Verdauung und Ernährung beſchleunigt und verbeſſert die Blutbildung
regt den Stoffwechſel kräftig an beruhigt die erregten Nerven und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer Ernährungs
fähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Anerkennungen und Dankſchreiben beweiſen dieſes

Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
P Kränuter Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u M 1,75 zum haben in

Halle t el Apotheke Geithain Apotheke 1 Markranſtädt Apothekeer Apotheke Hecklingen Apotheke Deren ApothekeBerſburge Werke Apotheke Hohenleuben Apotheke Suhl Adler Apotheke
Blankenhain Apotheke Hamm i Einhorn Avpotheke Stadtilm Apotheke
Coburg Hof Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke
Delitzſch Adler Apotheke am Markt Jena Hof Apotheke am Markt Schleuſingen Adler ApothekeSfnas Großhzgl Hof Apotheke Jeſſen Apotheke Tanna ApothekeKFraureuth Avotheke Lauchſtädt Apotheke Zeulenroda Apotheke

SGräfenhaincchen Apotheke Leipzig in ſämmtlichen Apotheken
De Verſand von Leipzig 3 Flaſchen franxo excl Kiſte 4 Flaſchen incl Ris

C Hauptmann
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Halle a S Kl Ulrichſtr 34 Halle a SeDrei Könige
Atelier für decorative Arrangements

empfiehlt ſein

grosses Lager fertiger
Msbel Spiegel und Polſterwagren

eigener Fabrik

Claus thal Am Ober harz Dahmärztliche friatiſini
täglich 11 1 Vhr Behandlung tür

Hocheb 00 M ber dem M Schöne L Naher Wald Er Unbemittelte unentgeltlich Plomben
ochebene 6 eter über dem Meere ne Lage aher Waldholungsſtation für Geſunde und Kranke Sanatorium Badeanſtalt Gute Gaſt kinstliche r n gegen Erstattung

höfe und Drehnnngen Proſpekte durch das Auskunftsburean für er Aus lagen
Sommerfremd Halſe a/S Geiststr 20 II Etage links
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Otto Giesert ChemischeWaschanstalt

Aer SReinigung von Herren und Damen Garderobe jeder Art ſeidene
wollene und halbwollene Kleider mit jedem Beſatz

Uniformen Ball und Masken Anzüge Pelzſachen Röcke e Weſten
Mäntel Teppiche Steppdecken 2e werden je nach ihrer Beſchaffenheit ohneeinzulaufen oder ihre urſprüngliche Façon zu verlieren gewaſchen oder chemiſch gereinigt

Schönheit des Antlitzes
Wird erreicht durchLeichner S
Fettpuder

und Leiohner s Hermelinpuder
beste Gattung Fettpuder

Gesichtspuder für Tag und Abend festhaftend macht die Haut sehbön
rosig jugendfrisch weich er ist unschädlich und man sieht nicht dassman gepudert ist Auf allen Ausstellungen mit der goldenen Medaiile
ausgezeichnet im Gebrauch beim höchsten Adel der ganzen Räünstler
welt und ist zu haben in allen Parfümerien jodoeb nur in verschlossenen
Dosen mit der Schutzmarke Lyra u Lorbeerkranz Man verlange stets

Leichner s Fettpuder
Parfeumeur ChimisteL Leichner Königl Hoftheaterlieferant Berlin

Für Handwerker
BRucdhfülkhhrum er preißch eingerichteten
Aug ecldiy Leipzigerſtr 23

52 Gr Vlrichetrasse 52
Der Schuhwaaren Ausverkauf

dauert nur noch

bis Ende Juni
und wird um das Lager nicht fort n zu jedem annehmbaren Preis

verkauft
Auch iſt die Ladeneinrichtung billig zu verkaufen

wenn jeder Topf den Namenszug in blauer farbe trägt

Lederhandlung
Carl Friedrich Nachf

Kl Klausſtraße 18 am Marktan Eeken Schuhmacher und Buchbinder Leder
Specialität

aus nur beſten MarkenAusſehnitt Sohl u GOberleder

rovin cher Bisenmoorbad Schmiedeberg S eh Erfolge bei rheumatiſchen und gichtiſchen Feinden n
leichſucht Haut Nerven und beſonders JtWenttankdeten Geſunde

Walde Durchaus mäßi Preiſe Beginn der Saiſon 4 Maiähere Auskunft durch Badearzt Dr Lühbeke und ſtädtiſche Badeverwaltung
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